
Gepflegtes Leben
Was tun, wenn man von Pflege betroffen ist?

• PFLEGELEISTUNGEN

UND VIELES MEHR!

• KURZZEITPFLEGE

• VERHINDERUNGSPFLEGE

Informationen über Pflegeleistungen.

Möglichkeiten zuhause und im Pflegeheim.
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Sie sind neu von Pflege betroffen?

Sie benötigen Pflegeberatung?

Sie möchten sich für den Beratungstermin vorbereiten?

Dann nutzen Sie unser kostenfreies

Pflegetagebuch

unter: www.dent med.deu



Raum für Ihre Eintragungen
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